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für den Kirchenhistoriker. 616 köstlıches, noch unendlich
farbenreicheres Bıld würde uns 1n Gregorovlius von diıesen Land-
schaften und iıhrer Geschichte entworfen aben, ennn OTr A10 miıt
dıesem Führer in der and durchwandern können! Diıe Fäden,
dıe eI mühsam und DUr unvollkommen aufspüren muÄfste, wären i1hm
mer vollständıg und ZUT Verarbeitung reıif dargeboten worden.

Hs lag MI1r daran, hier dıe allgemeine Bedeutung der ehr-
schen egesten für dıe hıstorısche, insbesondere kirchenhistorische
Forschung aufzuzeigen. Dals WIT 3106 dem TUC mıt der bıs-
herıgen Editionsweise päpstlicher rkunden, der hiler vollzogen
worden ist, In erster Linıe verdanken, 188 auf der and Ich
weifle aDer auch Sarl nıcht, dafs diese Ordnung nach den Kmp-
fängern miı1t dem jedem Band vorausgeschickten „elen-
chus“ auch jedem berechtigten diplomatıschen Interesse genügen
wird, volliends dann, ennn 1im Jetzten Band der Italıa pontificla,
WI1e der Verfasser ankündigt, e1n sämtliche 1NeN-

fassendes Verzeichnis der ITIkunden nach ihren Ausstellern VOL-

hegen ırd. Es empfe sıch aber schon Jetzt, einzelne Ur-
kunden nach der ummer des jedesmalıgen „elenchus‘” zıteren.
Teh schlıefse miıt dem unsch, dafs eSs dem astlos tätıgen Ver-
fasser vergönnt se1in möge, weiterhıin ıIn regelmälfsıger olge cdıie
noch übrıgen Bände sge1iner 12 Pontifiei2 herauszubrıingen.

Kin päpstliches Formelbuch des Jahr
underts

on

Schillmann

ast völlig unbekannte Pfade etrıtt die historische Forschung
bei der Bearbeitung der päpstlichen Formelbücher des späteren
Mittelalters ertus de orra, Thomas vonh Capua, Rıccardus
de Pophis, arınus de Ebulo, Bernardus de Napolı sınd gerade
dem amen nach ekannt Und weicl eine VOR CcChäatzen

Eine Ausgabe der beiden Letztgenannten wird on D  m1r VOTI-
ereıtet. Über Richard de Pophıs wird demnächst, 1ine Arbeit vonx
Batzer 41 den Heidelberger Abhandlungen erscheinen.
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enthalten S18 Materjalıen ZUL polıtıschen und Verwaltungsgeschichte
der Kurıle, W16 S1@e In anderer Überlieferung nıcht mehr O1 —-

halten sınd oder erst mühsam AUS einzelnen Tkunden MmMenNn-

geste. werden mMUussSenN. Die Bestimmung der einzelnen Stücke
ist oft m1% Schwierigkeıten verbunden, da 310 maeiıst ohne
atum und amen überhefert sınd, und doch 1eg‘ gerade hıerın
eın grolser 217 für den Orscher

Das 1 nachfolgenden behandelte andchen eines päpstlıchen
Formelbuches gehört HUn nıcht den eben genannien, die
S! vıel bedeutungsvolles Materıal enthalten, denn mfalst UUr
e1N G V/ kleines Gebiet der päpstlichen Verwaltung, das Pro-
Yisiıonswesen. Hür dieses ist insofern voxnxn Wichtigkeıit, a1s
e1ne Anzahl Provisionsurkunden Urbans VI enthält, VODO dem bDe-
kanntlıch dıe Provısionsregister nıcht mehr erhalten sınd Auch
SONS enthält manche Urkunde, dıe In den Registern
Danach Jassen sıch einıge Unsicherheiıten ıIn den Bıschofsliısten
Kubels berichtigen, und jede Krgänzung derselben ırd der (76-
schichtsforschung eınen Dienst erweisen.

Dieses Formelbuch, das unmıttelbar AUS der päpstlichen Kanzleı
hervorgegangen ist, efindet sıch jetzt 1m Königlichen Staatsarchir

Hannover, es dıe Signatur 1: vol. rag Ks yehört
jener Gruppe der päpstlıchen Formel- und Handbücher, ber

dıe Meinardus 1m Neuen Archiv (1885), 35  m ZUSam mn eN-

fassend kurz gehandelt hat. Kr haft über dıe erkun und die
Schicksale dieser Bücher bis ihrer Eiınverleibung Iın das Staats-
archıy annover ausführliche Nachrichten gesammelt, dafs ich
mich mıt einem Hinweis darauf begnügen kann. Doch hat
ber ihre Entstehungszeit und Bedeutung keine sıcheren Angaben
emacht evor WITr darauf eingehen, E1 och kurz dıe and-
chriıft beschrıeben

Das Provisionsformelbuch, das eute einen modernen Kalıko-
einband hat, War ursprünglıch ın einen mschlag AUSs e1ner UT=-
kunde Martins Vonxn 14927 November eingeheftet, die

der zahlreichen 1n ihr enthaltenen Fehler und Korrekturen
iın der Kanzle1ı kassıert ar. Als diese Urkunde ZU) mschlag
üunserTeSs Formelbuches verwendet wurde, chrıeb INal auf ıhre
Rückseite ın groiser Frakturschrift den 1Ce des Bandes „De
provısıonıbus monasterıorum e1 ecclesıarum er
res(ignationem) abo(litarum)“ * arunter dıe a]juske

Vgl u  e  9 Die provısiones prelatorum während des grofsen
Schismas In „ Röm. Quartalschr. “ VII 1893), 405

„Hierarchla catholica *”
Regest „ Neues Archivy“ X’
So löse ich die rel etzten Worte auf, dıe Meinardus nıcht

deuten konnte.
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eute ıst diese Urkunde dem an vorgeheftet Dıe
Paginierung ist modern.

Die Zusammensetzung dieses Bandes ist N1C Sanz e1nN2A81i116
Wır können zunächst drei Lagen voOxn JO 16 atlern a1S ursprüng-
ıch bezeichnen, die QTrStO Seıte ist. freigelassen 126 oder meh-
reTEO weıtere Lagen sınd verloren Das Papıer 18t stark
und geschöpft und trägt alg Wasserzeichen O1 Banner, das
altrömischen vexıillum Jeicht 1ese Blätter sınd noch ZUr Ze1t
Urbans VI geschrieben , WIe unten des näheren nachgewıesen
ırd Die chrıft ist v]eichmälsıg und dıe damals der urıe
gebräuchliche Breıte Ränder en VIOeTr Seıten boten UZ
für Korrekturen und Nachträge dıe VOoONn gyleichzeıitigen un Spa-
eren änden vVOTSCENOMMEN wurden Zwischen dıesen dreı Lagen
sınd weımal lose Blättchen eingeklebt Das 106 auf rauhem
yapıer nthält sahr schlechter chrıft VONn and des
15 Jahrhunderts das Originalkonzept Supplık des 0OSters
euberg (Novimontis) ord Cist d10€ Saltzeburgen Bestätigung
Se11NeS erwählten Konfessors Das andere eingeheftete Blatt trägt
auf beıden Seıten unbestimmbare Fragmente Von Supplikenkonzepten
m1t zahlreichen Verbesserungen Wıe diese beiden Blätter

Dıe Zahl derden and gekommen sınd 1S% nıcht Zı estimmen
Tkunden dıeser Lagen beträgt 185 unter denen aCht doppelt VÜI-

kommen eıtere Blätter desselben Papıers sınd voxn verschie-
denen Händen des 15 Jahrhunderts beschrıeben, ZU. chlufls ist.
e1inNne einzelne Kormel SAaACC 15 eingefragen

An dıesen Urkundente1 sınd dann 6106 Anzahl Blätter
S1e enthalten GE1IHN6geheifte deren Wasserzeichen e1n orplon 1sSt

alphabetise geordnete AaxXTrolle der Bistümer und tragen dıe UÜber-
schrıft „LaxXa OM N1IUM mundı ececles1iarum UÜUNAaCUuLl abbatıarum
doch fehlen dıe Abteıen Be1l Begınn 911€6S Buchstabens

3ıst. be1ı den ersten dreı Bistümern 1A06 gyrölsere uCc. für den
Anfangsbuchstaben gelassen, den INan vielleicht VOer2Z16Ien wollte
Dıie hıer angegebenen Sımmen tımmen miıt denen, dıie bel
jeden Bıstum ang1b%t YoNau überein Interessan ist dieses V er-
zeailchnıs höchstens deshalb eil ze12% welche Verwirrung der

Nurgeographıschen Begrıffe bıisweılen der urıe herrschte
vA besonders krasse Beıspiele davon angeführt DıJe Diözese
Havelberg ırd bezeichnet als Avelbergens Dalmatıa et PTO-
110612 Medeburgens], das Bıstum Schwerin a 1S werınen Po-
lonıja ei Prov1nc12 (ineznensı Abgefafst ist es auch noch

Jahrhundert Am CH1iusSse sınd noch ZW6E1 einzelne Blätter

Wohl frühe Archivsignatul vgl Meinardus
Nıcht eiINn Kreuz WIeE Meinardus angıbt

Urbans VI
Sie ahnelt durchaus der Schrift den erhaltenen Registern
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angeheftet, das eine nthält Taxvermerke VOoOxn wenıgen Diıözesen,
das andere einen Ordo der pyäpstlichen Hofhaltung, den Meinardus
abgedruckt hat oteht wenıiger vollständıg ereıts ant fol (
dem vorletzten Blatte des Bandes Das Wasserzeichen dıeses
Blattes 1st e1N dıe TIara tragender, aut dem Stuhl Petrı sifzender

DasPapst , der ın der erhobenen Kechten den Schlüssel Lrägt.
l}etzte des Bandes ist unbeschrıeben.

Den Inhalt des eigentlichen Formelbuches bılden DUr Pro-
Der erste (94 Num-yisionsurkunden, dıe in dreı Teile zerfallen.

mern) enthält Provisıonen für Klöster und Stifter , der zweıte
(59 Nummern), der durch dıe Überschrift „Incıpıung forme Pro0-
yvis1ıonum ecclesiarum ecathedraliıum “ hervorgehoben 1S%, solche für

DochErzbistümer und Bıstümer, und de letzte Verschiedenes.
oreifen manchmal die Teile auch ineinander über. Wiıie bei en
derartıgen Formelsammlungen sıind dıe einzelinen Stücke miıt Yanz
wenıgen Ausnahmen undatıert, die einzıgen Anhaltspunkte hıeten
dıe amen, die aber aunch v1iel1aC an fehlen oder eıne alsche
Schreibart haben. Meistens ist DUr der Anfangsbuchstabe KeseLZt
Trotzdem gelang © einen grofsen Meil sowohl zZe15116 WwW1e ört-
ıch bestimmen, w1e die olgende Übersicht zeıgen Ma Von
den 185 (bez 177) rkunden liefsen sıch zeıitlıch und örtlıch fest-
legen 114 (bez. 106), NUur örtlich 40, dafs SaANZ unbestimmbar
HUr 31 blıeben Die CX Festgestellten verteilen ıch auf
die einzelnen Länder 1n folgender Zq_hl d Italıen 7(0, Frankreich
und Belgien 26, Deutschland un Österreich 2 Spanıen und
Portugal I, Skandinavien und Dänemark 7, Griechenland und
Orient 6, England und Schottland 4, Rufsland D Schweiz Auf
die einzelnen Pontifikate verteılen S1@e sıch folgendermalsen: Kle-
MeNs T Inno0ozenz V1 D an 34, Gregor Xl 4l , UrT-
ban VL A9; vOxh den Nachträgen ist ]e ıine Urkunde VvoOxn Inno-
e1X12 VABE Martın V 1kolaus und 1uUs 11 Von dem aupt-
teil stammt die alteste Urkunde AUS dem Pontifkat Klemens’ V.,

ID ist. daher wohl mıt ziemlicherdıe jJüngste 1s% Voxn 1387
Sicherheit anzunehmen, dals dıe bfassungszeıt noch ın die beıden
etzten Pontifikatsjahre Urbans VI fällt, worauf, W108 schon gesagt,
auch dıe chrıft hinweist; dıe Nachträge sınd wohl ziemlich gyleich-
zeitige KEınträge. Zusammengeheftet wurde der and erst Im
auTie des Jahrhunderts, b aber schon unter Martin Y
worauf der Umschlag hinwelst, oder erst nach 108 IL., VOoOxnxh dem
och eine Urkunde eingetragen 1st, muls dahingestellt le1iben.

Als Vorlagen dienten dem Schreiber dıe päpstlichen Regıister,
In enen ZU Teıl die hier gygegebenen Tkunden noch heute stehen.
Die sıch wiederholenden Formeln wurden NUur einmal angegeben,

&. 0 S



SCHILLMANN, EKIN PAPSTLICHES FORMELBUCH. 287

in späteren Urkunden DUr das Incıpit derselben Beı der Ab-
chrıft der Tkunden sınd zahlreiche WYWehler und Auslassungen
vorgekommen, dıe War teilweise on gleichzeıtigen und späteren
Händen verbessert wurden, VON denen aber doch noch eine xrofse
Anzahl stehen 1e6 Dıe Auszüge AUuSs den Kegistern wurden In
Zanz willkürhecher KReijhenfolge gemacht, SÜ dals Stücke AUS den
verschıiedensten Pantı  Len zusammenstehen. Wer dıe Zusammen-
stellung gemacht hat, als sıch heute nıcht mehr feststellen.
Sicherlhich ist aber e1n ıtglıe der päpstlichen Kanzleı g_
WEeSCH, WI1e der SKanze Band auch wohl e1n ofüzielles andDuc
der Kanzleı SCWOSCH 1st, dessen häulige Benutzung dıe zahl-
reichen und ‚A verschiedenen Verbesserungen und Nachträge
heweısen.

Der Zweck der ammlung War sıcher der, einmal alle Arten
VON Provısıonsurkunden zusammenzustellen , da E1n Nachschlagen
In den päpstlıchen Regıstern für jeden einzelnen Fall ze1t-
aubend War und dıe anderen grofsen Formelsammlungen, dıe
der Kurıe gebraucht wurden, gerade diese Se1ite der Verwaltungs-
tätigkeit fast unbeachtet 1elsen. Und gerade ın dieser usammen-
stellung aller In dem damalıgen Zeitraum überhaupt vorgekom-

Arten von Provıiısıonen beruht atch heute der Wert dieses
BHandes e1ne Hauptbedeutung lıegt aber, W1e sehon yesagt,
darın, dafls der Verfasser päpstliche Register benutzte, dıe eute
verloren sind.

Dıe 1mM nachfolgenden gegebenen egesten sollen dem Be-
nutzer der päpstlichen KRegister einıge Ergänzungen bieten. AAl

wurden Nur solche rkunden, die sıch einigermalsen
sıcher bestimmen 1elsen Von diesen werden diejenıgen, dıe ich
als heute noch 1n den Registern vorhanden festste konnte
VÜur kurz verzeichnet, ebenso solche, die schon anderweitig S0-
druckt sınd ; von den übrıgen ırd e1n volles Kegest ‘ egeben

Regesten.
| vor 1351 Dezember ] Bestätigung der Wahl und der uUre

(f. ') Jo(hannes) archlep. Kothomagen. voll-
ZU0geNÖN Konürmatıiıon des Jo(haännes)
ZU Abt des Klosters di06G, KHOo-
thLomagen. uxXxta pastoralıs offien.

1) AA die Geschichte des Provisionswesens In dieser e1t näher
einzugehen, WI@e  Ag meın ursprünglicher Jan War, habe ich mMIr versagt,
da (Üöller eiNne solche für den nächsten and des „ Kepertoriumermanıecum “* in Aussıcht gestellt hat,

2 Kis sind 168 Vvor allem Bischofsprovisionen. als einzelne, dıe
ich nicht In den Registern feststellen konnte, 1288041 el noch darın . ent-
halten sınd, ist, möglıch.
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1352 Dezember 31 Provısıon des 0mMas mMı der 862l.
(f. 3 aren. Rationı CONZTULG (Inn V1

It 244 | 113.)
1353 Januar 18 Proviısıon des B(enedictus) mıt der ecel.

(f. 42) Polen Decens reputamus. (Inn V1 Avr
65.)

1360 Julı E Proviısıon des ertus de Brunswich
(£. 41”7) mi1t der eeel. Bremen. Dum a.d un1-

vVversSas. Inn V1 Ar fol 513
| vor 1361 unı Auftrag An Johannes| © Visen. dıe ahl

(f. 21) des ZU Abite eiNes Klosters ZU prüfen,
nachdem der bisherige Abt In dıe Hände
des funce VICAar. 1n spiritualıbus g'_
neral. des To(hannes) Ychıep Bracha-
T1eN. resignı1ert haft. ntier soliecitudines.

1362 JJanuar 10 Provision des Ja(cobus) .NON. | Gerun-
(f. 36) den. | miıt der ecel. Dertusen Divina

supervenlens Inn VL Ar IS 71.)
[nach 1562 Oktober31 ] Provisıon e1neES es mıt dem INnON.

f 12”) {S Vietorıs ord Ben. dioe. Massılien ]
va  {} Stelle des Zum aps erhobenen
bisherigen es [Guilelmus] Summı
dispositione.

NaCc 1362 Dezember 9 ] Provisıon des mıt dem T10TaL. D©
(f. 13) ralıs fratrum Marie V. ord

S, August. A Stelle des mi1t der e60l).
Eseulan. providierten [ Vitalis]. Regimin1i
universalıs.

NAaC. 1362 Dezember 19 | Mitteilung des vorigen alle Priıoren,
Prorvinzlale und Konvente des Or(£. 13) dens.Regimin1i universalıs.

1363 März TSUS patrıarcha Graden. ırd m1t
(f 41 . der Adminiıstration der ecel. Mothonen

beauftragt. (Oum ecclesiarum (Reg
Urb Avr 154.)

il Nac 1263 Junı de ırd nach dem des
bisherigen es Puttius miı1t dem INO0D.(f. 97)
S, Firmanı Ord. Se Ben dio6 Firman
auf Vorschlag des A(lfonsus) FWFır-
mMan providiert. Summ1 dispositione.
Johannes archiep. Pragen. ırd egaut-NaCc. 1364 August 23]

(f. 27 und 39) tragt, die zwiespältige SWa In einem
Kloster, beı der die Majorität einen

Urban Die Angaben der ‚„ Gallıa christiana “* L, col 693,
sind hler verworrenN.
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Conradus, dıe Minorıität einen S0=-
wa hat, prüfen und zugunsten des
Geeijgneteren entscheiden, unbe-
schadet der KHechte des © erbl-
polen Kıx Ssuscepte gervitutis.

13 3653 KFebruar I8 L(ampertus C Spiren. erhält das
26) 1NnON. Gengebach |ord S, Ben d106. Ar-

gentin. |, dessen Abt früher WäalLr,
und das q811, Se1Ner Provisıon miıt der
a62l. Brixinen. vakant 1st, ZUT Kom-
mende. ecclesi1arum

1367 Dıie Translationen des Gaufridus ODC
(f. Laudunen. ZUr ecel. Cenomaten. , des

Johannes © C4rnoten. ZUr eC6l. Lau-
dunen. und des Symon Juessionen.
ZULr e6e6l. Aarnoien. werden widerrufen.
Dat. ome V0 Urbanus ete. ad Utur.
Te1 memor1am
Dıe ahl der Blancho bısher SUpprlor1ssa15 nNaCc 1367 Maı 12|

v) MON. S, Petrı puellarum ord Ben
d1i06e.SCHILLMANN, EIN PÄPSTLICHES FORMELBUCH.  289  Conradus, die Minorität einen A. ge-  wählt hat, zu prüfen und zugunsten des  Geeigneteren zu entscheiden, unbe-  schadet der Rechte des ep. Herbi-  polen.  Ex suscepte servitutis.  13  1365 Februar 28  L(ampertus) ep. Spiren. erhält das  (£. 26)  mmon. Gengebach [ord. s. Ben. dioc. Ar-  gentin.], dessen Abt er früher war,  und das seit seiner Provision mit der  ecel. Brixinen. vakant ist, zur Kom-  mende.  Ad ecclesiarum *.  14  1367  Die Translationen des Gaufridus epc.  (f. 77)  Laudunen. zur ecel. Cenomaten., des  Johannes ep. Carnoten. zur eccl. Lau-  dunen. und des Symon ep. Suessionen.  zur eccl. Carnoten. werden widerrufen.  Dat. Rome a. V°. Urbanus etc. ad futur.  rei memoriam ?,  Die Wahl der Blancho bisher suppriorissa  15. [nach 1367 Mai 12]  (f. 18”)  mon. s. Petri puellarum ord. s. Ben.  dioc. ... zur Äbtissin dieses Klosters an  Stelle der verstorbenen Agnes wird,  nachdem G(uilelmus) tit. s. S(tephani)  presb. card. dieselbe kanonisch gefun-  den, bestätigt. Cum ad ecclesiarum.  16. [nach 1367 September]  Anglicus ep. Albanen. wird beauftragt,  (£ 9")  den Johannes, bisher Mönch mon. s.  Baronti ord. s. Ben. dioc. Pistorien.,  falls geeignet, mit diesem Kloster zu  providieren, da der bisherige Abt S.  in die Hände des N(icolaus) tit. s. Marie  in Via lata diac. card. resigniert hat,  unbeschadet der Rechte des ep. Pic-  torien.  Ex suscepte servitutis.  17  [nach 1867]  Nicolaus de Branis, bisher Mönch des  (£_4})  mon. s. Johannis Parmen. ord. s. Ben,.,  wird mit dem mon. s. Marie Fontis-  vivi ord. Cist. dioc. Parmen. providiert,  nachdem der bisherige Abt Matheus  de Suro durch Bartholomeus abb. mon.  s. Marie de Columba ord. Cist. dioc.  Placentin. priviert war, und Antonius  de Vignali, tunce prior prioratus s.  1) Die Datierung dieser Urkunde ist in nr. 53 angegeben.  2) Vgl. „Gallia christiana‘ IX, coll. 549.  Zeitschr. f. K.-G, XXXI, 2.  19ZUC Abtissin dieses OSTteEers Al

Stelle der verstorbenen Agnes wird,
nachdem G(uillelmus tıt. S, S(tephanı)
pres card dieselbe kanonisch gefun-
den, bestätigt. Cum d eccles1arum.

NaC 1367 September | nglıcus eD Albanen ırd beauftragt,
(f. den Johannes, bısher Mönch ON S,

Baronti ord Ben. dıoe. Pistorien.,
falls geeignet, miıt diesem Kloster
provıdıeren, da der bisherige A bt
ıIn die Hände des N(icolaus) t1. s., Marıe
ın V1a lata diae card. resignıert hat,
unbeschadet der Rechte des CD Pie-
torıen. Hx SUSCEPTE servıtutis.

nNaC 26 7} Nicolaus de Branıs, bisher Mönch des
(f. 4.”) iInON. S, Johannıs Parmen. ord Ben,,

ırd miıt dem MO  > Marıie Fontis-
VIiVI ord Cıst. di06e. Parmen. providiert,
nachdem der bısherige Abt Matheus
de Suro uUurc. Bartholomeus ab  “ MON,.

S, Marıe de Columba ord. Cıst. dioe.
Placentin. prıvjıert Wär, und Antonıus
de Vıgnalı, tune pr107 prlioratus

Diıie Datierung dieser Urkunde ist. 1n angegeben.
Vgl „Gallıa christiana ** 1L coll

Zeitschr. K.-' ÄX
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Mayolı Papıen. ord Cluniacen., der 67
Dezember m1t diesem Kloster providiert
Wäal, dıe arüber notwendigen ıtterae
nicht ausgestellt Suscepti CUra.,

18 1368 Januar Conradus prep. ecel. Ratısponen. ırd
(f. 40) mıt der Administration dıeser Kırche

beauftfragt. Regiminı universalıs (Reg.
Urb. A Ar 18

19 1368 Provisı0on des [ Johannes | miıt der eecel.
Beluacen. Credite nobis Reg Urb(f. 42)

Ar 18
1370 Januar Provisjion des Sweno0 miıt der ecel. Burg-

(f. 39) Janen. Pastoralıis officii (Reg. Urb. V Av.
2 70) (+edr Acta pont. Da-

n1c2 5 UrLr. 306
21./24 1370 Januar Mitteilung des vorigen das Ka-

(f. 39.) pıte ecel. Burglanen., R clerus
eırıtatıs et dioces1s Burglanen., 83) &.

populus civıtat. ei d1i06. Burglanen.,
asallı ecel. Burglanen. NCID.,

kheg. W10 ÜL,

25 1270 Januar 14 Mitteilung des vorigen archlep.
(f 39”) Lunden. Ad eumulum tuum (Reg. Urb

O 707”.)
26 1370 Januar Mitteilung des vor]gen OÖlavus reX

(f. 39 Dacıe. Gratia diıyıne (Reg Urb
3 707.)

D 1370 Februar Provisıon des Jo(Channes) * Stelle
(f. des verstorbenen es Jo(hannes) mıt

dem IMNORN. Wellegradu OTrd. Cist. dioe.
Olomucen., nachdem VOoO  B Konvent
gewählt und dıe Wahl von H(einricus
ab  “ mMON. Uorone ord Cist. di06.
Pragen. geprüft WAäar. Nntier solieitudınes.

28./29 1370 Februar Mittellung des vorıgen den
(f. V} Konrvent des Osters, Johannes

ahb MNOoN. Platensıs ord C1ist. di0e.
Olomucen. nCc1p WwI1e LL

30 370 Februar 11 Provisıon des 1Hrıdus Blembergh miıt
(£. 4.0) der ecel. Rigensı1s. Apostolatus ffüic1um

(Reg Urb. Ar 71.)
31 1370 Februar 11 Mitteilung des vorıgen An dıe uNra-

(£. 40) FaNnO eccl. Rıgen. nNCcıp u. heg. WwWI1e ur.

Vgl über ihn Eubel 1n „Stud AUuSs Ben.- U, Zisterz.-Orden “
16, 298
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1370 Hebruar FProvisıon des M(arinus) miıt der eccl
40 tabıen usceptı GCUuUrz (Reg Urb

AÄAY 23  —_> 21.)
33 1370 März 0Smas rchiep Saraen ırd mı1 der

Administration der eccel anen eauf-(f 40”)
tragt Keg1ıminı unıversalıs (Reg Urb
Av D  bn 78.)

3 1370 naCc März 26] Der Monasterijen ırd beaufiragt
(f 10”) die Wahl der Kılısabetha de assaw

ZUr Abtissın der secularıs ecel Ass-
nıden dıoc Colonı:en Stelle der
verstorbenen Irmgardıs prüfen und
falls kanonısch bestätigen Sol1-
cıte consıderatıioniıs

35 1370 unı Provısıon des A(ngelus) m1t der ecel
(f 4.07) Florentina Quam 311 omiısta (Reg Urb

Av ‘2  A 85.)
1370 Julı 12 Miıttellung den Klerus C1Lvyıtat ef

di0cesiıs Ostunen über dıie Provısıon(f 41)
des H(ugo) m1% der acel Ostunen
kKegımın] unıvrersalıs (Reg Urb Ar

O” f 91.)
37 1370 November 13 Provısıon des C(onradus) miıt der acc]

41) Misnensıs Apostolatus {He1um (Reg
Urb ÄY 534.)

38 1370 November 13 Prorvısıon des F(redericus) de SaTr-
(f 41”) werden miıt der ecel Colonıjen ApO-

StTOLlAtUS ffüec1um (Reg Urb Av
; 2 534) Gedr Lacomblet N18-
derrhein 11L Ur 704 nach ÖOr

ST Düsseldorf
30 1370 Prorvısıon des mıt dem MNOn de

(f 87) Calerc1ıo ord Cist d106 Kıven
des bısherıgen es Petrus A(uberi),
der mıt dem mon de Bolbone ord
O1st dı06 Miırapıscen prov1ıdiert 1st
Inter solicıtudines
Provis]ıon des Jo(hannes) m1% dem IOn
S Vedastı Atrebaten ord Ben(f 8”)
Stelle des bısherıgen es Kustacıus,
der Urc. de CAaNO0NICcUS In dıe
an des S(tephanus 61 Q Kusebil

Vgl ‚„Belträge ME Gesch VONn Stadt D Stift Essen ** D, 192 ff.
2) Vgl „Gallia christiana “* XI11, col 92921

19*
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pres ecard. res1gn101% hat SJumm1
dispositione.
Provisıon des Jo(hannes) mi1t einem41 |nach 1371 Januar

(f. 139 Kloster Stelle des verstorbenen Abtes
Jo(hannes). Kr War schon unter Ur-
ban ewählt und durch Ö
konfrmiert und benediziert, obwohl das
päpstlıche Reservationsrecht estand
Seine bısherıgen Amtshandlungen WeEeTI-
den bestätigt. nNntier solıcıtudınes.

49 Nac 1371 Januar 5 Provisıon |des Petrus Corsinus| mıt dem
(f. 320 INON. Marıe Florentine ord . Ben

a Stelle des verstorbenen Abtes J 0=
Kr Wäar SCHON Uunter Ur:(hannes).

ban gewählt und benedizliert, SeINe
Amtshandlungen werden bestätigt,
ebenso se1ne Provisıon miıt Kanoniıkat
und prepositura e6el. Aretine, worüber

noch keine Urkunde erhalten. Die
Einkünfte AUS dem Kloster sollen miıt
der ecel, Laurentil In Damaso de
Urbe, eren Kardinalstitel er Üührt,
verbunden werden. Ratıonı conrvenıt.

43 nNac 1371 Janunar Miıtteilung des vorıgen den CON-

(f: 14) ventus INON. S, Marıe Florentine oTrd
Ben. Romanı pontificıs.

44 NaCc 1371 Januar 5 Bestätigung der untfer an O1I-

(f. 21) folgten Wahl und Konürmatıon des
Jo(hannes) ZU  S Abte g1nes 0OSTteEers

Stelle des prıvierten Diıese 1st
gültig, ©  3 ennn keine Reservatıon
gemacht e1n sollte Apostolatus of-
fie1um.

4.5 13471 Januar Provısıon des G(uilelmus) miıt der ecel.
(f. 4.2) Mımaten Romanı pONTINGCIS (Reg

Gre XI Ar 127)
46 1371 Januar W (ilhelmus de | Vergeyo| baccalaureus

(f. 4.3) in eg1ıbus, der mı1t der e6el. Bisuntina
provıdiert werden soll, erhält Dispens
Vo  B BIECcTLUS getatıs. Divına OI-
venlens (Reg Gre C AN 19)

47 153571 Januar 29 Provısıon des G/ulelmus mıt der e6el.
(£. 4.3) Bisuntina. Apostolatus ffiec1um (Reg

Gre XI Ar 19.)
1) Vgl „ Gallıa christiana * . HIL, col. 2388
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48 1371 Nac März 25] Provision des etrus mıt der Pre-
(£. 16”) posıtur des INON. Leonardı aSs1l-

1eNns1s ord S, Augustini. Inter sSol1-
eıtudines. Gedr. Anz Schweizerische
Geschichte 1909, 474

4.9 1371 Maı Mıtteilung Jo(hannes) dux Brıtonie
(f. 4.3) über die Provıiısıon des Jo(hannes) mıt

der 666|1. recoren, Cum ub (Reg.
XI Ar 166.)

173 unı 16 Provısıon des B(onuspar) mit der ecel.
(£. 43”) Mımaten. Quam S1C omısta (Reg TEe.

XLl Ar 513
51 1371 | vor ugus Provisıon des G(uilelmus) mıt dem IHON,.

(f. 14”) S Salvatorıs de | Palma dıoe. Bra-
charen., das an V., nachdem der
Abt Jo(hannes) In dıe des
Generalvyıkars des Jo(hannes) archıep.
Bracharen. resigniert, reserviert hatte
inter soliceitudines,

November 24 | etrus ird mıt dem mMOonNn. | de Petra-
17”) fracta | ord s Ben. | di06. Perusin.

Stelle des mıt der ecel Comaclen.
provıdıerten bısherigen es heo-
baldus) provıdıert. Inter solicıtudines.

13441 Lampertus ÖD Argentin. erhält das INOD.,

(f. 26 in 35) Gengenbach, das Qr alg Spiren.
von an ZULX Kommende erhalten
hat auf weıtere ZWEe1 Jahre ZULE Kom-
mende Sincere devotijonıs (vgl ÜT 13.)

1371 Provisıon des Jo(hannes) mıiıt dem MON.
(f. 0) Gauduivallis ord Premon. d1i06 | Car-

noten. | Stelle des eınem anderen
Kloster transferıerten bısherigen es
Petrus Summı disposıt1ione.

s Provısıon des ohannes mıt dem mMOn
(f Hermeriarum ord Premon. d106, Pa-

risıen. Stelle des mıt dem MON.
GAauduyallıs ord Premon d106. Üar-
notien. provıdıerten bısherıgen .es
Johannes Inter solıcitudines.

36./57 1371 Mittellung des vorıgen 1) den OD
(£. 11) Parıslen., 2) den cCOoNveEnNtTuUS IO  s

Hermerlarum.

Vgl ‚„ Gallıa christiana “ YHE col 1336
d Vgl ‚. Gallia christiana ** YIT. col 42
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58 1372 Oktober D  G Provısıon des G(erhardus) mit der
(T 48 ecel. Herbıpolen. Romanı pontifcıs

Reg Gre XI Ar 54.)
59 13792 Oktober Mitteilung des vorigen Karolus IV|

(f 4.8”) Romanorum Imperator. Gratije dıyvıne
(Reg Gre XI Ar 134 54) (edr
Neues Archıv X, 48

13792 Oktober Provisjıon des H(enricus) mı1t der ecel.
(f 4.9) Finaboren. Romanı ponNtiÄic1s (Reg

Te. XL Ar 51.)
61 März Prorvisıon des Jo(hannes) OD Grayvı-

(f. 49) NeN.,. mıt der ecel 0ssanen Romanı
pontificıs (Reg Gre XI Ar 15 30.)

62/66 1373 März Mıtteilung des vorıgen “& capıtu-
(f. 4.9 7) lum e6el. Kossanen., elerus C1-

vıtat. ei; d106 OSSaNeN,, DO-
pulus eCiyıtat. 1 di0e. 0SSanen.,
asallı ecel. Kossanen. , suf-
fraganel ecel. Rossanen. Inec und KReg
wıie ÜL, 61

67 1373 MärTz Mitteilung des vorıgen Johannz
(f. 4.97) regına Sicılıe, Gratie divıne (Reg.

Gre XI Ar 18 31.)
68 1373 März Provisıon des S(tephanus mı1% der ecel

(f. 48”) Tudertina. Quam S1C omısta (Re:
Gre. XLl Ar 18 33.)

1373 pr Provisıon des Simon | mıt der ecel.
Muranen Romanı(£. 36”) pontificıs (keg.
Gre SC M 3 I 272 | 60.)

1373 September Provision des | Martinus| mıt der e6el.
Plovacen. Apostolatus fücıum (Reg: 367)
Gre XI Avr 18 67.)

1373 O(bertus) CD Placentin. erhält e1n
f 22 Kloster ZUE Kommende 9 das durch

Translation SE1INOS es etrus ‚_
kan 18%. Romanı pontiLicls.

72 1374 März Provisıon des A(ngelus) miıt der ecel.
Pensaurıien. Apostolatus offiec1um (Reg(f. 36”)
Gre XI A 273 57.)

(3 1374 DI1. Provısıon des Jo(hannes) m1% der ecel.
(f. 36) (GGneznen. Apostolatus füe1um (Reg.

Gre XI . {t 273] 61.)
1374 prı 2Q Provıis]on des Jo(Channes) mıt der ecel
f 35) Ardakaten. Divina disponente (Reg

Gre X11 A 273] 103.)
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75 Junı 16 Provisıon des A(rduinus) m1% der ecel.
39 Andegaven. Sincere devotionıs (Reg

Gre XI d (t 70.)
1372 ugus Provision des B(ertrandus) miıt der

86C|l. Bituricen.(f. Y) Apostolatus fücium
(Reg Gre XI Avr 21 58.)

1375 Oktober Provısion des Jo(hannes) mı1t der ecel
(f. 34) (Glandaten Apostolatus {fe1um (Reg.

Gre XI Ar 26 50)
I8 373 Oktober Provısıon des M(elchior) miıt der e6el.

T: 34) Zwerinen Romanı pontificıs (Reg
Gre XI Av 26 59°) Reg
ecklen XVIIL ÜL,

79 1375 Oktober Provısıon des etrus miıt der eccl
(f. 31 Sipontina Apostolatus offie1ıum (Reg

Gre XI Ar ”5 479.)
1376 Januar 18 Provıision des Ja(cobus) miıt dem Da-

(T 33) triarchatus Constantinopolitan. Romanı
pontificıs (Reg Gre XI e [ £

98.)
81 1376 Januar 18 Ja(cobus) patrıarcha Constantinopolıtan.

ırd mı1t der Administration der ecel.(f. 33
Y drontina beaufiragt Regımin!ı un!l-
versalıs (Reg GTE X11 A (t 290]

98”)
89 Der Abt des INON.,. S, Petrı de Bur-1376 Kebruar 13

0110 ord. Ben di06. Andegäven.
ırd beauftragt, den Gujlelmus aD  Z
INON. 5 Apollinarıs ord. s, Ben. dioc.
KRavennaten. miıt dem INO0N. Serg1li
e% Bacchi Andegaven
ord . Ben. provıdıeren, das uUurc
dıe Prorviısıon des bısherigen es
Gullelmus mıt dem prioratus S, Martinı
de Campıs Parısium ord. Clu-
nlacen. vakant ISt; unbeschadet der
Rechte des OD Andegaven. Dat Arın.
ıd februariı Inter soliceıtudines.

1376 August 21 Prorvisıon des S(tephanus mı1% dem
(f. 25 IO  S Gengebach. ord Ben di06.

Argentin., achdem L(ampertus)
etz Argentin., der das Kloster
ZULr Kommende @&  O, ZUT eeel. Bam-

1) Vgl ‚„ Gallia christiana °° XIV, col 652
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bergens1s transferıjert ist
heitudines.
Translatıon des P(aulus) CD Castel-1376 November 26

(f. lan ZUrE ecel. Patracen und des J0-
(hannes) archiep. Patracen. ZUT ecel.
Castellan. Romanı pontiAcıs (Reg (Gre
XI Avr 26 53.)

1376 Provis]on des G(erardus), bısher Abt
(£. des INON., de Fontaneto ord Cist. d106

uen. miıt dem LMOL. Cistercj]jense d1ı06
Cabılonen. des durch dıe Promotion
des bisherigen es Johannes ZU.

presb. card. t1% S, Laurentil ın Lu-
1Nn2a vakant geworden ist Regımini
ıuniversalıs.

86 \nach 1376 Provision des Alexander mıt der eC6l.
Armenorum ın 10C0 de era ıuxta(f. 37)
Constantinopolim, viele Armenier
wohnen, die den Glauben der rTÖml-
schen Kırche bewahren wollen Ihm
11d das Amt übertragen, da sıch
längere Zeıt miı1t den Sıtten, (+ewohn-
heıten und der Sprache dieses Volkes

Sgeine Konsekrationbeschäftig hat
ist dem P(hilippus) © abınen über-
tragen Komanus pontifex.

87 1377 Dezember 16 Prorvis]ıon des H(umbertus) mıt der
(f. 37 Y ecel. Viennensıs. Apostolatus füe1um

(Reg. Gre 3C 94.)
NaC G(erardus) tıt S. Clementis pres

(f Ü, card iırd beauftragt, miıt dem IO  =

Angeli, das durch Resignation des
bısherigen es vakant ist, den
ohannes, bısher Abt MmMOoNn.,. Salvatoris
di06 Sarsınaten. provıdıeren, der
ebenfalls se1n OSTtEer freiwillıg 106=-

signı]ert hat Kx Suscepte.
Provisjon des Notofonus de alne0lo0onach DL 18]89 57) miıt dem OD S5. etr et Andree de

Vgl Eubel „ Stud AUuSs Ben.- u Zisterz.-Orden “* 16, 89,
angıbt : Stephanus obl. SE.

/gl ‚„ Gallıa christiana ** I col. 1000, 1001
Über diesen Bischofsitz ist, SONSTE nirgends etiwas überliefert.

ber Philippus Sabinen. widersprechen sich die Jahresangaben bei
Eubel und sind sehr uUunNgeNAU,.
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Insula Tarenti ord Basılır
d1i06. Tarent Stelle des vVerstor-
benen s Necanus. Er War bereıts
von Gregor SC 1378 Jan. 29 mıt
dem Kloster provıdıert worden, hatte
aber VOL dem 'Tode Gregors keine
Urkunde mehr darüber erhalten können.
Ratıon1 convenıt.
Eın BErzbischof und e1nN Bıschof WOI-1378 nach IL 18|

E 4.7”) den beauftragt, vVvoxh dem ıunter Gre-
Sr X1I:A mit der ecel. Cluanen PIO-
vidıerten untier Dispens VoONn dessen
Anwesenheit der Kurıe, den Kıd
empfangen. Cum dudum
Provision des Andre(as) mM1% der durch91 1378 nach prı 18|

(f. 4A7 Y) den Tod des bısherigen Bischofs iko-
laus) vakant gyewordenen eeel. Sul-
eıtana Divina disponente.

92/93 1378 nach prı 18] Mitteilung des vorigen . den elerus
(£. 48) ıyıtat. et di06. Suleitane, den

opulus. Divına disponente.
Provısıon des Gothardus mit der ecel.nach DL 18|

48 Soltanıen., dıe schon unter Gregor XI
vakant Wr Ratıoni congrult.

93 1378 nach Dr 18 Hugo Ü: SS, Quattuor Coronatorum,
Johannes t1t. S. Marcell: und Geraldus(f. 38)
tıt. S, Clementis pres card. werden
beauftragt, da dıe 866l. Trecoren. ure
den Tod des 1SCHOIS Johannes vakant Ist,

prüfen, ob Thıbaldus elericus Ve-
netien. dessen Nachfolger yeegıgnet
ist, insbesondere ob die geistlichen
Weıhen besıtzt und 8 Jahre 311 ist
Im günstigen sollen s1e ' ıhn mi1t
der e6el. TeCcoren. provıdıeren Hx
SUSCEPTE.

nach April 18] N(ikolaus) de . dear 1378 Januar29
30)Y Steile des verstorbenen Abtes N(iko-

Jaus) miıt einem Kloster provıdiert Wdl,
erhält arüber eine Urkunde, da, Gre-
or Kl ıhm VOÖOr se1ınem Tode eine

Der Kod hat fälschlich Urban NVel:
Der vollständige Name War nıcht festzustellen.
Nıcht bel KEubel. Nıcht beı Eubel
Eubel gıbt W Thibaldus de Maletroit obl 1375 März 19
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solche HIC ehr ausstellen konnte
Ratıonı convenıt.

1378 nach prı 18| Provısıon des N(ikolaus) bısher a,h  >
f 297) IHORN.,. Tarı) ord Ben mıt dem

INORN.,. Mariıe Florentinen. OTd., en.,
das, nachdem S81n bisheriger Abt 30
(hannes unter Gregor XI mı1% der ecel
Aretin provıdiert, dem etrus
Portuen LunNG presb. card. tit. Lau-
renti ZUr Kommende gegeben Wal,.
Dıeser ist aber Jetz derselben priviert
worden. ntier solıcıtudines.

NaC 38} Demetrius f SS. Quatiuor Corona-
(f. 44 ”) OTrum presb Card. sad Jegatus

ırd beauftragt, da ef, uUuCces
Podolie gyebeten aben, e1l dıe Zahl
der ın iıhrem ebenden T1SteN
sehr XTOLS 1st, und dieselben voOxR allen
Bischofssitzen entfernt sınd , iın der

(amentz eine Kathedralkirche
errichten, diese Bıtte gemelnsam

mıiıt dem e Quinqueecclesien.
prüfen und, dieselbe berechtigt, In
genannter eıne Kathedralkırche

gründen und den A(lbertus) de x

der ange ın diesen egenden gelebt
hat, a 1S Bischof einzusetzen 0Mä-
NUuUS pontifex.,

Y9 nach 1378 Provısıon des C(hristophorus), bisher
CAaNONICUS Bononien. mıt der e6el. Creten,.,(£. 38)
da der biısherige Bischof Matheus ab
gyesetzt ist. Apostolatus ffie1um

100 Dem Ludowicus tıt. Marıe NOVe dyacInach 1378
card. ırd das IMNON. S, Marıe de J0-(£. O8 V Ü, 38”)
saphat al1as de 0882 ord Ben
dı0e. Cusentin. kommendıert, das ach
dem Tode des Abtes 1kolaus VOoONn

Gregor XI G(erardus) tıt e Clement.
pres card kommendiert War, achdem
dieser aber aller seiner ürden ent-

Demetrius, vorher Errzbischof vOoxn Gran, War erst se1t 1378 Kar-
dinal, die Gründung kann deshalb YsSt unter Urban fallen, nicht,
WwIıe Eubel anglbt, zirka 1370

Matheus War selt, 1378 März Bischof, War jedenfalls e1Nn  nn
Anhänger Klemens’ VIL
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S8tz worden Y vakant ist Komanı
PONtINGIS

101 1380 Proviısıon deas A(ngelus) mit der ecc|!
(f 48) Castren da der bısherige Bıschof J 0-

hannes Sec11Ne5S MmMties entsetzt worden
ist Duscepti CUTa

102 nach 80| Provısıon des F(redericus) miıt dem
68 O8 Y 38”) 100 genannten INON S Marıe de

osapha da Ludowı1cus t1% S 4arıe
HNOVe®O dyac card gestorben ummı
dispositione

103 1382 nach unı Pro YIS10ON des S(tephanus) e(ge-
1383MEDU E lin) miıt dem HON Albanı

Basılıen ord Cluniacen Sus-(f 4:57)
Ceptl CUuUra edr Anz Sschwel-
zerische (Aeschichte 1909 475

104 NaC 1384 März 151 Provıiısıon des Jo(hannes) mıt dem MON
46 Marıe Burdegalen das Yvakant ist

da der bısherıge Abt. der Nach-
folger des aymundus fel record., als
dieser mıt der ecel Burdegalen |0En
vidiert wurde verschıedener
Verbrechen ure den offeJ1alıs Bur-
degalen AUS SeECINeELr ellung entfernt
18t Summ1ı dısposıtione

105 1386 Maı Provısıon des Symon Bardel mıt der
(f 4.7 v 8661 Moriınen dıe Ure. den 'Tod des

bısherıgen Bischofs etrus vakant
r Apnostolatus füc1um

106 1387 November Provısıon des Bar(tholomeus) de Ra-
(f pondıs de Iuca m1ı% dem magısterıum

hospitalıs S  S Jacobı de Altopassu ord
ugustin dioe Lucane Stelle

des abgesetzten 0ODEertus Dat Perusıe
kal decembr XO Olıcıte

eonsıder at10N1S
107 » 1406 Januar Provısıon des Eberhardus mi1t der eeccl

(f 50) Salzeburgen Romanı pontiÄicıs (Re
Inn VII Lat 125 217.)

108 1448 Dezemb Der Abt des mon Lapıde Mı-
(f 52) haelıs diı06 Halberstaden ırd eauf-

Petrus War schon 1384 gestorben, Symon ist Gegenbischof des
VON Klemens VII eingesetzten ohannes Tabarı

&l  C Von hler ab die Nachträge.
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TaQT, dıe DE formam serutınıı erfolgte
Wahl der Mathıildıs de Malbıirg, de-
Ccanıssa ecclesie In Berenrade, ZUTC

tissın der Sekularkirche S, Cirlae1 (Ger-
nerodensıs et; eiusdem Metronı dioe.
Halberstaden. Stelle der verstorbenen
ÄAgnes prüfen, und 1ese1De nach
Empfang des KEıdes und Benediktion
durch einen Bischof miıt der Kırche

providieren Dat 0me
Petirum &, CXLVIIL®, 111° nOoOnNn
decembr. 1L° Kıx suscepte SAr Y1-
tutıs

109 1464 März Die ÖD  o Ortan Fırman. Soran.
f werden beauftragt, An Stelle des VOI -

storbenen Nıcolaus de Septallıs den
Anton1ius de Vinentus de allı1ano0
presbıter perpetuus benefiec1atus In ecel.

Andree de Pallıano dioe. Penestrin.
auf Bıtten der Ann2a princıpessa T
rentina prüfen und, geelgnet,
mit dem MON. nne infra tarrıtorıum
olharum ord S. Ben di06e, Brundis1ın.

Dat. 0me ADprovidieren.
Petrum d MCCCCLXINL kal MAaTrel
Romanı pontificıs.

PBPriefe A der BPeformationszeıt.
Mitgeteilt von

Otto Gliemen.
(Schlufs;)

21 ugenhage an Jonas, Wittenberg, 26 Dezember
542 27)

(Gratiam Deı et; per Christum ! charıssıme COMH-

pater, antequam venerunt ıterae LUae, fama defunctae charissımae

Vgl „Zeitschr. Harzvereins“ 10,


